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Spartipp: Im Restaurant brüllen: 
«Zehn Bier auf mir!»  
Dann kommt immer ein  
Klugscheisser, der sagt: «Auf mich!».
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Donnerstag, 30. November 2023
Fondueplausch

Geniessen Sie einen schönen gemütlichen 
Abend mit feinstem Fondue. 
Bei schöner Witterung ist der Fussweg ab 
Fischingen mit 1000 Kerzen beleuchet. 

Zeit:    ab 19.00 Uhr
Kosten:        22.50 Fr. 
Anmeldung:  bis  29. November 2023

Anmeldung via restaurant@schuel-au.ch oder 
071 977 10 30

Reklame

Ein stimmungsvolles Jubiläumskonzert
Die Gemischte Jodelgruppe Münchwilen blickt auf ein stimmungsvolles  

Jubiläumskonzert anlässlich ihres 75-jährigen Bestehens zurück. 

Münchwilen – Über Wochen hin-
weg hatten die Mitglieder intensiv 
geübt, um die Jodellieder für diesen 
besonderen Anlass vorzubereiten. 
Unter der Leitung von Dirigent Toni 
Achermann und Vizedirigentin Ruth 
Odermatt wurden die Töne und 
Rhythmen einstudiert – eine Auf-
gabe, die Geduld und Fingerspitzen-
gefühl erforderte. Nebst den musi-
kalischen Vorbereitungen gab es im 
Vorfeld auch viel Organisatorisches 
zu erledigen. Präsidentin Astrid Lenz 
zeigte dabei grosses Engagement. 
Sie knüpfte Kontakte zum Nordost-
schweizerischen und dem Eidgenös-
sischen Jodlerverband, lud Delegierte 
ein und war auch massgeblich an der 
Planung des Rahmenprogramms be-
teiligt. Das Vereinsoberhaupt behielt 
stets den Überblick und koordinierte 
alles – ihre unermüdliche Hingabe in 
all den investierten Stunden verdient 
höchste Anerkennung.

Weil auch die Akkordeonfreunde 
in diesem Jahr ihr 30-jähriges Be-
stehen zelebrieren, wurde im Vorfeld 

beschlossen, das Jubiläumskonzert 
gemeinsam zu bestreiten. Bereits im 
September starten die ersten Proben. 
Was anfangs holprig begann, entwi-
ckelte sich nach und nach zu harmo-
nischen Klängen.

Der grosse Tag war gekommen
Nach intensiven Vorbereitungen und 
stundenlangen Proben war der grosse 
Tag dann endlich gekommen. Die ka-
tholische Kirche Münchwilen war 

hergerichtet, um den «Geburtstags-
kindern» die Ehre zu erweisen. Der 
Startschuss in ein stimmungsvolles 
Jubiläumskonzert bildete das Stück 
«Lueget, lose, gniesset» von Marie-
Theres von Gunten. Gekonnt wusste 
Moderatorin Barbara Laager den 
Songtitel aufzunehmen und dessen 
Inhalte in ihre Moderationen mitein-
fliessen zu lassen. Zwischen den ein-
zelnen Stücken fand die 75-jährige Ge-
schichte der Gemischten Jodelgruppe 

ihre gebührende Beachtung. Selbst-
verständlich durfte auch der Vortrag 
des Wettjutzes vom Eidgenössischen 
nicht fehlen. Der «Schwandhüttejutz» 
von Söpp Zihlmann erntete wie schon 
in Zug grossen Applaus. Jodellieder 
und Akkordeonklänge wechselten 
sich gekonnt ab und sorgten für einen 
äusserst stimmungsvollen Abend. 
Jörg Burkhalter, Präsident des Nord-
ostschweizer Jodlerverbandes, über-
brachte seine persönlichen Glück-
wünsche und ehrte die Jubilaren mit 
einem Präsent.

Ein grosses Dankeschön für die-
sen unvergesslichen Jubiläumsabend 
geht an alle Vorstandsmitglieder, 
Dirigenten, Akkordeonfreunden, 
Moderatorin, alle fleissigen Helferin-
nen und Helfer und ganz besonders 
auch an alle Besucherinnen und Be-
sucher des Konzertes. Die Gemischte 
Jodelgruppe freut sich bereits jetzt, 
bekannte und neue Gesichter beim 
nächsten Auftritt wieder zu sehen. 
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Die Gemischte Jodelgruppe Münchwilen feierte ihr 75-jähriges Bestehen.

Kita-Modell von WPO gehört  
zu den fünf besten Projekten

Die Schweizerische Vereinigung für Standortmanagement (SVSM) nominierte das  
Kita-Projekt des WirtschaftsPortalOst (WPO) für den diesjährigen SVSM-Award.

Region – Für die Auszeichnung hat 
es an der kürzlich stattgefundenen 
Preisverleihung in Olten nicht ganz 
gereicht - die Preise gingen in den 
Kanton Zürich. Das WPO-Projekt 
zählt aber zu den fünf besten Stand-
ortmanagement-Projekten des Jahres. 
Ein Erfolg, der dem Standort am Por-
tal zur Ostschweiz schweizweit Auf-
merksamkeit gibt.

Das Mitbewerberfeld war hoch-
karätig und die einzelnen Projekte, 
die an der Preisverleihung des SVSM-
Awards vom 16. November nominiert 
waren, schwer vergleichbar: Da stand 
mit dem Square der HSG ein archi-
tektonischer Leuchtturm genauso zur 
Auswahl wie ein Digitalisierungspro-
jekt der Standortförderung Zürio-
berland, ein touristisches Gesamt-
konzept der Light Ragaz genauso wie 
eine Testumgebung für Künstliche 
Intelligenz oder eben das Kita-System 
von WPO.

Preise gehen in den Kanton Zürich
Der Preis ging schliesslich an die 

Standortförderung des Kantons Zü-
rich sowie die Standortförderung Zü-
rioberland. Das WirtschaftsPortalOst 

gratuliert den Preisträgern ganz herz-
lich zum verdienten Sieg. Alleine schon 
die Nomination unter die besten fünf 

Standortmanagement-Projekte ist 
bei der erstmaligen Teilnahme eine 
grossartige Leistung, auf die WPO 
stolz sein kann. Roman Habrik, Ge-
meindepräsident von Kirchberg und 
Projektleiter dieses Projektes durfte 
für WPO in Olten eine Urkunde ent-
gegennehmen.

Weitere Ausdehnung steht bevor
«Zudem freut es uns, dass das Kita-
Projekt weitere Ausbreitung findet.» 
Die Gemeinderäte weiterer Gemein-
den haben den Beitritt zum WPO-
Modell beschlossen. Auf anfang 2024 
dürfte sich das Netz der beteiligten 
Gemeinden aus der Region weiter aus-
dehnen und so eine immer grössere 
Wirkung für eine bessere Vereinbar-
keit und entfalten. Gleichzeitig wird 
ein besseres und attraktiveres Kita-
Angebot dazu beitragen, dass Eltern 
dank Fremdbetreuung ihre Pensen er-
höhen können und so das bestehende 
Arbeitskräftepotenzial besser ausge-
schöpft wird. 
 eing. n

Roman Habrik, als Vertreter des WPO-Projektes, durfte die verdiente Urkunde entgegennehmen.

Ökumenischer  
Chlausnachmittag 
Dussnang – Am Mittwoch, 6. De-
zember, findet in Dussnang der tra-
ditionelle Chlausnachmittag für  
Senioren im evang. Kirchgemeinde-
haus in Dussnang statt. Das ökumeni-
sche Vorbereitungsteam lädt herzlich 
ein zu einem gemütlichen und stim-
mungsvollen Nachmittag, der auf die 
Advents- und Weihnachtszeit einstim-
men soll. Dieser Anlass beginnt um  
14 Uhr und wird mit einem feinen 
Zvieri abgeschlossen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich bis am Montag, 4. De-
zember,  bei Brigitte Oberkircher, Tel. 
071 565 94 39, oberkircher@bluewin.ch 
oder Conny Vogt, Tel. 078 652 85 98.
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